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Questions concerning forestry in Germany














Q1.	Bitte beurteilen Sie die folgenden Landschaftsformen/Naturräume (Leitbilder), wie sie im Gebiet des Naturparks Obere Donau zu finden sind, im Hinblick auf ihre landschaftliche Schönheit.





Geben Sie dem für Sie schönsten Bild eine 1, dem für Sie zweitschönsten eine 2, u.s.w. .





Naturraum				Bewertungsziffer (Nennung je 1 mal)





Flächenalb				..........


Kuppenalb				..........


Donautal				..........


Enge Seitentäler				..........


u.s.w. 					..........











Q2.	Bitte beurteilen Sie die folgenden Landschaftsbestandteile im Hinblick auf ihren Beitrag zur landschaftlichen Schönheit im Naturpark Obere Donau.





Geben Sie dem Landschaftsbestandteil eine 1, der für Sie am meisten zur Schönheit der Landschaft im Bereich der Oberen Donau beiträgt, dem Ihrer Meinung nach zweitwichtigsten eine 2, u.s.w. .





Landschaftsbestandteile			Bewertungsziffer (Nennung je 1 mal)





Berge/Hügel					.....


Flüsse/Seen					.....


Wald						.....


Siedlungen					.....


andere (welche?___________________________ )	.....











Q3.	Ist Ihrer Meinung nach der durchschnittliche Waldanteil (ca. 30%) in der Bundesrepublik Deutschland ausreichend, zu gering oder zu hoch?





Bitte kreuzen Sie eine der folgenden drei Möglichkeiten an!





zu wenig Wald				(


ausreichend viel Wald				(


zu viel Wald					(








Q4.	Wie ist Ihrer Meinung nach ganz allgemein der Einfluß des Waldes auf die Schönheit der Landschaft?





Kreuzen Sie bitte die Aussage an, die Ihrer Meinung am ehesten entspricht!





Der Wald erhöht die Schönheit der Landschaft ganz wesentlich.				(


Der Wald erhöht die Schönheit der Landschaft in gewisser Weise.			(


Der Wald hat keinen (negativen?)Einfluß auf die Schönheit der Landschaft.		(


Der Wald verringert die Schönheit der Landschaft in gewisser Weise.			(


Der Wald verringert die Schönheit der Landschaft ganz wesentlich.			(


Ich weiß nicht										(











Q5.	Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach Bäume und Wälder hinsichtlich ihrer Bedeutung für deutsche Kultur und Tradition?





Bewerten Sie die folgenden Aussagen bitte nach ihrer Wichtigkeit! Geben Sie der Aussage die Note 1, die für Sie die wichtigste ist, die Note 2 der Aussage, die für Sie die zweitwichtigste ist, u.s.w. bis alle Noten von 1 bis 9 vergeben sind.


Sollten Sie der Meinung sein, daß eine Aussage für Deutschland nicht zutrifft, kreuzen Sie bitte das entsprechende Kästchen an. Für diese Aussage entfällt dann die Bewertung.








Die Wichtigkeit von Bäumen und Wäldern			Bewertung	trifft nicht zu


für die nationale Kultur und Tradition				Ziffer 1 - 9





Bäume/Wälder waren schon immer wesentlicher Bestandteil		     .....	      (


unserer Landschaft.


Bäume/Wälder sind eine wertvolle Rohstofflieferant für Brenn -	     .....	      (


und Bauholz sowie für die Möbelindustrie (Produktionsfunktion).


Bäume/Wälder sind wichtig für den Wasserhaushalt, für die		     .....	      (


Reinhaltung der Luft sowie für den Bodenschutz (Erosions -


und Lawinenschutz).


Bäume/Wälder werden schon seit vielen Generationen für		     .....	      (


Freizeit und Erholung genutzt (Erholungsfunktion).


Bäume/Wälder sind wichtige Lebensräume für Tiere und		     .....	      (


Pflanzen.


Bäume/Wälder liefern wertvolle Nahrungsmittel wie Wildpret	     .....	      (


(Fleisch), Beeren und Pilze.


Bäume/Wälder erinnern an Figuren aus der Mythologie.		     .....	      (


Bäume/Wälder sind häufig Bestandteil von Geschichten,		     .....	      (


Gedichten, Gemälden und Photographien.


Bäume/Wälder sind Bestandteil deutscher Geschichte. ,		     .....	      (

















Q6(a).	Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen bezüglich der Nutzung des Holzes (Holzernte) danach inwieweit sie mit Ihren persönlichen Eindrücken übereinstimmen.





Geben Sie der Aussage die Note 1, die Ihren eigenen Eindrücken am ehesten entspricht, die Note 2 der Aussage, die Ihren Eindrücken als nächstes entspricht, u.s.w. .


Sollten Sie der Meinung sein, daß eine Aussage einfach nicht zutrifft, kreuzen Sie bitte das entsprechende Kästchen an. Für diese Aussage entfällt dann die Bewertung.





Eindrücken von der Holzernte					Bewertung		Aussage nicht


zutreffend





Holzerntemethoden beeinflussen generell nicht die Schönheit der	     .....			     (


Landschaft.





Holzernte ist verbreitet und notwendig und hat langfristig betrachtet	     .....			     (


keinen Einfluß auf die Schönheit der Landschaft.





Manchmal werden durch Holzernte Ausblicke geschaffen, die vorher	     .....			     (


nicht möglich waren. Dann hat Holzernte einen positiven Effekt.





Holzernte beeinflußt das Landschaftsbild stark aufgrund der 		     .....			     (


angewandten Techniken.











Q6(b).		Wie erfolgt die Nutzung.....











Q7.	Beurteilen Sie bitte die hier aufgeführten Waldfunktionen nach ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Wichtigkeit!





Kreuzen Sie Ihrer Meinung entsprechend jeweils im linken und rechten Block an.








Gegenwärtige Bedeutung						Zukünftige Bedeutung


sehr	   wichtig     unwichtig		Waldfunktionen		ansteigend    bleibt     wird


wichtig											       geringer





(	  (	  (			Holzproduktion			(	  (	  (	


(	  (	  (			Landschaftliche Schönheit	(	  (	  (	


(	  (	  (			Erholung			(	  (	  (	


(	  (	  (			Wildtiere			(	  (	  (	


(	  (	  (			Jagd/Wildtierhaltung		(	  (	  (	


(	  (	  (			Umwelt......			(	  (	  (	


(	  (	  (			Arbeit				(	  (	  (	


(	  (	  (			Bodenschutz			(	  (	  (	


(	  (	  (			Beeren-/Pilze Pflücken		(	  (	  (	


(	  (	  (			Brennholzlieferant		(	  (	  (	





Q8.	Bitte bewerten Sie das folgende Bild hinsichtlich seiner landschaftlichen Schönheit!





Kreuzen Sie auf der Skala den Wert an, der Ihrem Eindruck im Bezug auf die Schönheit am nächsten kommt!























Photo


























Das Bild gefällt									Das Bild


mir überhaupt	  (---------------------------------------------------------------------(	gefällt


nicht											mir sehr








  1		  2		  3		  5		  6		  7





(		(		(		(		(		(











Q9(a).	Wie oft besuchen Sie den Wald in Ihrer Freizeit?





Bitte kreuzen Sie die entsprechende Häufigkeit an!





täglich						(


wöchentlich					(


monatlich (1 -3 mal pro Monat)		(


jahreszeitlich (2 - 4 mal pro Jahr)		(	weiter mit Frage 9(b)


jährlich (1 mal pro Jahr)			(	weiter mit Frage 9(b)


weniger als 1 mal pro Jahr			(	weiter mit Frage 9(b)

















Q9(b).	Wenn Sie den Wald 4 mal pro Jahr und weniger oder nie zur Freizeitgestaltung aufsuchen, was ist der Grund, warum Sie es nicht öfter tun?





Kreuzen Sie den Grund an, der für Sie ausschlaggebend ist!


Wenn es mehrere Gründe dafür gibt, daß Sie den Wald nicht öfter besuchen, numerieren Sie sie nach dem Grad der Wichtigkeit durch! Beginnen Sie mit 1 für den wichtigsten Grund, fahren Sie fort mit 2 für den zweitwichtigsten, u.s.w. .





Ich habe generell mangelndes/kein Interesse an Bäumen und Wald			(


Bevorzuge andere Aktivitäten							(


Bevorzuge andere Landschaften (z. B. stadtnahe oder die Küste)			(


Mein letzter Waldbesuch war nicht besonders schön oder hat mich nicht beeindruckt	(


Der Wald liegt zu weit entfernt							(


Ich habe keine Zeit / bin zu sehr beschäftigt					(


Alter / Gesundheit / Behinderung							(


Ich weiß nicht, wo es Wald gibt, den ich besuchen könnte				(


Ich habe selbst kein Transportmittel						(


Andere Gründe:									(





          welche?	___________________________________________________





		___________________________________________________











Q10.	Welche der folgenden Aktivitäten haben Sie bereits bei Waldbesuchen ausgeübt und welchen Aktivitäten würden Sie gerne nachgehen, auch wenn Ihnen diese bisher nicht möglich waren?





Kreuzen Sie bitte die entsprechenden Aktivitäten an, die Sie bereits ausüben können bzw. die Sie darüber hinaus noch gerne ausüben würden.








Aktivitäten						habe ich bereits	würde ich gerne


ausgeübt		ausüben





Entspannen, die Ruhe genießen				(			(


Picknicken						(			(


Spazierengehen / Wandern				(			(


Fahren							(			(


Mit dem Hund spazierengehen				(			(


Reiten							(			(


Jagen / Fischen						(			(


Lernen (Natur, Bäume, Wald)				(			(


Sammeln von Brennholz					(			(


Pflücken von Beeren und / oder Pilzen			(			(


Photographieren						(			(


Campen							(			(


Radfahren						(			(


Bergwandern, Klettern					(			(











Q11.	Welche der folgenden Verbesserungen wünschen Sie sich, um den Erholungswert des Waldes zu erhöhen?





Kreuzen Sie bitte ein Gefühl unter der Rubrik „Starke Assoziation“ dann an, wenn Sie einen Waldbesuch gedanklich stark mit diesem Gefühl verbinden, „Mäßige Assoziation“,wenn Sie einen Waldbesuch gedanklich mäßig mit dem fraglichen Gefühl verbinden, und „Schwache Assoziation“, wenn Sie ein Waldbesuch nur unbedeutend an dieses Gefühl erinnert!








Emotion oder Gefühl				Starke		Mäßige		Schwache


							Assoziation	Assoziation	Assoziation





Ruhe und Frieden					(		(		(


Nähe zur Natur						(		(		(


Positives Gefühl von Geheimnisvollem und Faszination	(		(		(


Langeweile						(		(		(


Enttäuschung						(		(		(


Verärgerung hervorgerufen durch andere Waldbesucher	(		(		(


Gesteigertes Umweltbewußtsein durch erklärende		(		(		(


Information


Keine Orientierung durch fehlende Wegweiser		(		(		(


Furcht							(		(		(


Allgemeines Wohlbefinden				(		(		(











Q12.	Welchen Geldbetrag wären Sie bereit jährlich zu zahlen, um die Verdiensteinbußen der Waldbesitzer zu kompensieren, die zur Wahrung einer hohen landschaftlichen Qualität unumgänglich wären?





Ich wäre bereit jährlich folgenden Geldbetrag zu zahlen:





Nichts				(


1 - 5 DM			(


5 - 10 DM			(


10 - 20 DM			(


20 - 50 DM			(

















Q13.	Schließlich hätten wir gerne einige allgemeine Informationen über Ihre Person. Selbstverständlich dienen uns diese Daten ausschließlich für statistische Analysen und werden streng vertraulich behandelt!





Geschlecht:						(		(


							weiblich		männlich








Altersgruppe:			(		(		(


					unter 20		20 bis 30	30 bis 40





					(		(		(


					40 bis 50	50 bis 60	über 60








Bildungsabschluß:





keinen Schulabschluß							(


Hauptschule								(


Mittlere Reife								(


Fachhochschulreife							(


Allgemeine Hochschulreife (Abitur)					(


Abgeschlossenes Hochschulstudium					(


Promotion								(








Fernseh - und Radioprogramme wie auch Zeitungsartikel beschäftigen sich oft mit Themen vom Lande und mit Umweltproblemen. Bitte kreuzen Sie an inwieweit Sie sich generell für diese Programme / Artikel interessieren!





Ich bemühe mich alle Sendungen zu sehen/zu hören und Artikel zu lesen.	(


Ich sehe/höre/lese darüber, wenn ich kann.					(


Ich sehe/höre/lese darüber, wenn es nichts besseres gibt.			(


Ich sehe/höre/lese kaum darüber.						(


